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Betreff: Antrag zur Einbeziehung des RVR in die geplante Ruhrkonferenz 

 
 
Beschlussvorschlag
 
Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Staatskanzlei NRW zu bewirken, dass die 
Verwaltung und die politischen Gremien – einschließlich der Fraktionen – des RVR eng 
in die Planung der Ruhrkonferenz mit einbezogen werden. Es ist sicherzustellen, dass 
die Gremien des RVR an der inhaltlichen Ausgestaltung der Konferenz mitwirken 
können. 
 
 
Begründung: 
 
Der RVR und das Ruhrparlament sind die zuständigen Gremien, wenn es um die Zukunft 
und die Planungen in der Metropole Ruhr geht. Daher ist eine enge Einbeziehung des 
RVR aus Sicht der FDP-Fraktion unerlässlich. 
 
 
 
 
 
 
 
Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 
Leineweber, Thorsten Leineweber, Thorsten Fraktion FDP 
Akt.zeichen   
  

 
 
Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 
□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 
Aufwand 201  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 
 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender FDP 
gez. Thomas Boos 

 
 
 


